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Labortechnik - Lack- und Anstrichmittel (Modullehrberuf) -
Lehrzeit: 3 1/2 bzw. 4 Jahre

English: Laboratory engineering specialising in varnishes and paints

Berufsbeschreibung:

Labortechniker*innen für Lack- und Anstrichmittel führen chemische, physikalisch-
chemische und chemie-technische Untersuchungen und Messungen an Lacken, Farben
und Anstrichmittel durch. Mit Hilfe von zum Teil computergesteuerten Laborgeräten und
Mikroskopen untersuchen sie Farben und Lacke auf bestimmte Eigenschaften, wie
Pigmentdichte, Schmelzpunkt, Wasserfestigkeit, Rissfestigkeit, Oxidation u. a. Gemeinsam
mit Berufskolleg*innen und Vorgesetzten arbeiten sie an der Herstellung von Lacken,
Farben und Beschichtungen; sie entwickeln neue Rezepturen oder verbessern bestehende.
Ihre Arbeit ist vor allem auch im Rahmen des Qualitätsmanagements und der
Qualitätssicherung von industriell hergestellten Farben, Lacken und Anstrichmittel von
Bedeutung.

Labortechniker*innen für Lack- und Anstrichmittel arbeiten vorwiegend in Betrieben
(Labors) der Chemie und Kunststoffindustrie sowie der Farben- und Lackindustrie , aber
auch an privaten und öffentlichen Forschungseinrichtungen (z. B. an Technischen
Universitäten). Sie arbeiten im Team mit Berufskolleginnen und -kollegen,
Wissenschaftler*innen aus unterschiedlichen Disziplinen und anderen Fachkräften der
Bereiche Chemie und Technische Chemie.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Labortechniker*innen für Lack- und Anstrichmittel führen chemische, physikalisch-
chemische und chemisch-technische Untersuchungen und Versuche an Farben, Lacken,
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Beschichtungen durch. Sie arbeiten vorwiegend an der Entwicklung und Herstellung
neuer Produkte oder an der Verbesserung von bestehenden Rezepturen. Ihre Arbeit ist vor
allem auch im Rahmen des Qualitätsmanagements und der Qualitätssicherung von
industriell hergestellten Farben, Lacken und Anstrichmitteln von Bedeutung.

Mit Hilfe von computergesteuerten Laborgeräten und Mikroskopen untersuchen sie
Farben, Lacke und Anstrichmittel auf bestimmte Eigenschaften wie z. B. Pigmentdichte,
Schmelzpunkt, Wasserfestigkeit, Viskosität, Oxidation, Trocknung und dergleichen. Dabei
wenden sie verschiedene chemische Analyseverfahren und Methoden an.

Sie erstellen Versuchsskizzen, bereiten die Materialproben vor und richten die
Apparaturen und Laborgeräte ein. Sie werten die erfassten chemischen Kenndaten und
Messergebnis aus, protokollieren und dokumentieren sie und erstellen statistische und
grafische Auswertungen. Nach den Untersuchungen und Analysen reinigen sie die
verwendeten Laborgeräte, Apparaturen und Behälter und sorgen für eine fachgerechte
Lagerung bzw. Entsorgung der Materialien und Proben.

Labortechniker*innen für Lack- und Anstrichmittel lesen und kennen die Analyse- und
Verfahrensvorschriften und Sicherheitsdatenblätter. Bei all ihren Arbeiten sorgen sie dafür,
dass alle Qualitäts-, Sicherheits- und Umweltstandards eingehalten werden und achten
genau darauf, dass Proben nicht durch Fremdkörper verunreinigt werden. Insbesondere in
der Arbeit mit automatisierten Laborsystemen installieren und konfigurieren sie
Programme, überwachen die automatisierten Prozesse und greifen bei Störungen ein und
beseitigen diese.
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Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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